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schwinden oder einen andern Werth bekommen müssen

Daher dürfte es den Lesern und Besitzern unseres
Wochenblatts nicht unangenehm seyn ein Schema zu
besitzen das sie immer nachsehen können wenn eine
Summe oder der Werth einer Summe genau zu be
stimmen ist Es sind dergleichen schon mehrere ge
druckt Wir nehmen sie auch in dieß Blatt auf da
es sich in den Händen so vieler Bürger befindet auch
viele es als eine fortgesetzte Chronik unsrer
Stadt zum bessern Aufbewahren einbinden lassen

Einer besondern Anleitung zum Gebrauch dieser
Tabellen bedarf es für keinen der des Rechnens eini
germaßen gewohnt ist Gc sucht die Zahl der Gro
schen und Thaler auf von denen er wissen will wie
viel sie in Franken und Centimen d i 100 Theilen ei
nes Franken betragen Eben so umgekehrt Steht
auch gerade die gesuchte Zahl nicht da so kann er sie

doch leicht finden Will man z B wissen wie viel
1465 Zhlr in Franken betragen so sucht man

1000 Zhlr und findet Z70V Fr
400 Zhlr und findet 1480

65 Zhlr und findet 240
dieß addirt ist die Summe 5420 Franken

Groschen Pfennige Franken Centimen Brüche
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Thaler Franken Centimen Thaler Franken Centimen

5 18 50 Z6 ZZ 20
6 22 20 Z7 z6 90
7 25 90 ZL 140 60
8 29 60 Z 144 Z

9 ZZ Zc 40 148
10 7 4i 5 70
11
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IZ
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48
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10
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14 5l 80 45 1 66 50
15 55 50 46 l o 20

16 59 20 47 7Z 90
i 62 90 48 i77 60
18 66 60 49 8l Zo

70 zo 50 35
20 74 51 88 70
2l 77 70 52 1 92 40
2Z 8i 40 5Z 1 96 10

2Z 85 10 54 199 80
24 88 80 55 20z 50
25 92 50 56 207 20
26 96 20 57 210 90
27 99 90 58 214 60
28 ivZ 60 59 218 Z

2 lo Zo 60 2Ä2

Z0 11 r 6i 225 70
Zl 114 7s 62 229 40
Z2 118 40 6Z 2ZZ is

zz 122 10 64 2Z6 80
Z4 125 80 65 240 5

zs 129 50 66 244 20
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Franke Centime g Thaler sanken Centim
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251 6c 99 Z66 Z
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27Z 80 150 555
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Zi8 20 700 1590
Z2l 90 800 2960
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Z2Y Z IOOO Z7oa
AZZ I 100 4070
ZZ6 70 I 2OS 4440
Z40 4 IZO0 4810
Z44 IQ I40Q 5 80
Z47 80 kzoc 5550
Z5l So 1600 SY2Q
Z55 2Y 170 629c
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Die A b i p o n r
6 ine der ersten Stellen unter den amerikanischen

Stammrotten behaupten die Abiponer
Diese Nation zeichnet sich durch einen vorzüglich

hohen Wuchs aus Man sieht niemals einen ungestal
teten und nur äußerst selten eine Mann von kleiner
Gestalt Dagegen findet man unter ihnen Modelle
des schönsten männlichen Körperbaues

Ihre Physiognomie ist einnehmend und regel
mäßig die Nase gebogen und gut gebildet das Auge
schwarz aber klein die Farbe bräunlich hauptsäch
lich eine Folge ihrer Lebensart Denn das andere Ge
schlecht welches sich nicht stets aller Witterung und
der brennenden Sonne bloß stellt ja sogar Sonnen
schirme trägt ist um vieles weißer

Das Haar ist wie bey allen amerikanischen Natio
nen dick kohlschwarz und lang Das Barthaar hingegen
ist äußerst dünn gesäet dennoch reißen eS ihnen eigene
Frauen mit Zangen von Horn aus nachdem sie zuvor
den Bart lyit Asche eintrieben haben Auch dulden

sie
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sie überhaupt kein Haar am Leibe selbst nicht einmal
die der Augenlieder Sie lachen über die starken
Augenbraunen der Europäer und nennen sie Strau
ßenbrüder weil der Strauß sich durch starkes Au
genhaar auszeichnet Sogar das Haupthaar reißen
beide Geschlechter vorn an der Stirne sehr weit
hinweg

Die wilden Abiponer scheeren sich das übrige
Haupthaar rund die christlichen tragen hingegen einen
Zopf Nur den Wittwen wird das Haupthaar gänz
lich abgeschoren dieß ist nämlich das Zeichen tiefer
Trauer und das Nbscheeren geschieht unter lautem
Wehklagen Dafür tragen sie sodann eine von
schwarzen und grünen Fäden gewebte Kappe bis zu
einer zweyten Verheirathung

Die Abiponer sind ihres großen breitschultrigen
Baues gemäß sehr stark gewandt und dauerhaft
Die stete Bewegung erlaubt ihnen nie fett zu werden
alles ist bey ihnen Sehne und Muskel Oft reiten sie
mehrere Wochen auf ihrem Sattel vom härtesten Leder
ohne Steigbügel und werden nie wund ja bey an
haltendem Reiten wird das Pferd selbst wund der
Reuter nicht so hart ist ihre Haut Nach dem läng
sten Ritt werfen sie sich auf den feuchten Boden nieder
bringen darauf die Nacht ja oftmals viele Tage im
heftigsten Regen hin ohne zu erkranken Sie kennen
keine Verkältung Gicht Schwindsucht noch Brüche
Sie schwimmen über die größten Flüsse selbst in den
Wellen der großen Parana sieht man von ihnen oft
nur die Köpfe über dem Wasser und hiebey plaudern
und scherzen sie mit einander

4 Ist
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Ist ihnen bcy ihren Expeditionen ein Dorn lies
in das Fleisch gedrungen so schneiden kie ihn mit dem
Fleische heraus ohne irgend e n äußeres Zeichen von
Schmerzen Au dieser Gefühilosigkeit bringen sie es
durch lledung von zarler Jugend an Die Knaben
zerstechen uud zerschneiden sied die Arme und die
Männer fordern sich bey ih en Gelagen zu ähnlichen
Operationen förmlich heraus sei ft worüber man er

staunt die qllerempfindlichften Glieder zu
zerfetzen

Bey ihrem Reiten zeigen sogar neunzigjährige
Greise die größte Gewandheit schwingen sich ohne
Steigbügel auf das wildeste Pferd stehen darauf auf
recht um den Feind auszuspähen bleiben Tagelang
ohne Bedeckung des Kopfes der brennenden Sonne
Wzesrtzt und übcrngchjen m der Kälte oder in der
Feuchtigkeit

Ebenfalls besitzen sie große Behendigkeit und die
schärfsten Sinne Sie erklettern sehr schnell die höch

sten Bäume um Heu Honig der wilden Bienen anst
Ansuchen haben den feinsten Geruch und unterschei
den deutlich den kleinsten Gegenstand in einer Enlfcrs

ung wo ejn europäisches Auge kaum seiner gewähr

wird
Auch dauert ihr Wohlbefinden bis ins höchste

Wer Stirbt ei Mann von Ko Iahren so sagen
sie er sey jung gestorben selbst die ältesten nehmen
aber ihre weißen Zähne und oftmals ihr schwarzes
Haar mit ins Grab Dcnnoch überleben gewöhnlich
die Wcjbcr ihre Männer Dobrizhofer kannte
eine sehr große Anzahl Witwen die über hundett
Jahr glt waren

Dies
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Diese treffliche Leibesconstitution verdankt aber

der Abiponer seiner ganzen Lebensweise und seiner Er
ziehung Keine Art von Ausschweifung in der Wollust
ist ihm bekannt auch hejrathet er nie vor etlichen
zwanzig Iahren und bleibt seiner selbst nicht zu jun

gen keuscden Gattin auf das strengste getreu so er
zeugen Starke wiederum Starke

Sogar im Aeußern bezeugen sie die größte
Schamhaftigkeit Nie wird man junge Mädchen mit
Jünglingen nur zusammen finden und sollten sick Ge
sellschaften von beiden Geschlechtern zufallig treffen so
entfernen sich sogleich die Jünglinge Beide Geschlech

ter sind von früher Jugend gewohnt sich fast täglich
zu baden Da hat jedes einen eigenen unverletzlichen
Vadeplatz Die Mutter tränkt ihr Kind selbst badet
cS sofort nach der Geburt in kaltem Wasser schlägt
cö nachlässig in altes Zeug oder in nne Htterhaut und
läßt es frey auf dem Boden umherkriechen Keine
Windeln keine enge Kleidung beschränken den freyen
Gebrauch der Glieder oder erschweren den Kreislauf
tind die übrigen Funktionen der inneren Theile

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Nächste Mittwoch keine Versammlung de
Mmosen Collcgiums

Mlde
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Milde Beyträge
i Von einem vergnügten Kindiausen sind durch

dje Frau Preißmann am i6tenMärz übergeben

worden l6Gr
z Von einer vergnügten Gesellschaft im Kittel

mannschen Garten durch den Schuhinachermeister

Bielert 22 Gr
z Bey einem vergnügten Kindtaufen sammelte

die Gesellschaft für die Armen im Vertrauen auf Gott
und dureb die Frau F 0 rgert abgegeben 1 Th 18 Gr

4 Bey einer am 1 y März vergnügten Versamm

lung durchHrn La port ien 5 Zhlr 4 Gr l Pf
5 Von einem vergnügten Kindtaufen durch die

Frau Barmann 4 Thlr 6 Gr

z

Danksagung
Am gerührten Dank unterlassen wir nicht öffentlich
eines Geschenks zu erwähnen dessen sich unsere Kirche
in diesen Tagen zu erfreuen gehabt hat Zum ersten

Male stand nämlich am vorigen Sonnrage den
zosten März 1808 wieder ein Kelch nebst einer
Patene von Silber auf unserm Altare groß
und stark vergoldet Anderthalb Jahre hatten wir
uns bey der Feyer des heil Abendmahls eines zinner
nen Kelchs bedienen müssen denn in den uns Allen
unvergeßlichen Octobertagen 1806 hatte die Kirche
alle ihre goldenen und silbernen Altar Gefäße ver

loren Herzlicher Dank deßwegen der guten
Brüderschaft deriBornknechte deren Liebe
uns dieses Geschenk von bedeutendem Werth gegeben

hat Sie erfreue sich der Beweise des göttlichen
Wohl
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Wohlgefallens erfahre Freude Liebe und Dank
ihrer Mitchristen und ihr schönes Beyspiel spreche an
die Gemüther mehrerer unserer Mitbürger bey der
in Kurzem anzufangenden Wiederherstellung unseres

vortrefflichen Orgelwerkes auch seine Zer
störung fiel in jene Octobertage und bey der deß
halb zu veranstaltenden Collecte damit wir bey
Beendigung dieses kostbaren BaueS es durch Inschrift
den Nachkommen sagen können daS thaten
selbst zur ungünstigen Zeit Verehrer Got
tes und Freunde der Religion

Das Kirchencollegium und Ministerium
der Hauptkirche zu U L Frauen

Z

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
Februar März 1808

a Gedohrne
Marienparvchie Den 10 März dem Gasthalttr

Rüvricki ein S Ernst David Friedricl, Den
14 dem Handarbeiter Gehre ein S Johann Gott
fried Den 17 dem Mehner Tenscher eine T
Christiane Charlotte Caroline Den i g ein unehel
S todtgeb

Ulrichsparochit Den 6 Februar dem Reliiments
Quariiermeister Sertram ein S Heinrich Ftiedrich
Maximilian Den z März dem Huimani Wecker
ein S ChristianLeberechtAndreas Denk dem
Gastwirth Vrcnvr ein S Georg Friedrich
Den 7 dem Gastwirth Sottcker eine T, Johanne
Caroline Louise Den dem Soldat Mcickarvt
ein S Christian Friedrich Den r6 dem Dienst
knecht L invner ein S Christian Gottlieb

Mvritzparochie Den 14 März dem Handarbei
er Heicke ein S Christian Gottfried Den 17

dem
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dem Vuckhrucker erger ins T Äorolhee Elisa
beth Den sc dem Böttchermeister Brandt ein
S Carl Heinrich

Ncp markte Den 4 März dem Maurergesellen
SclioUe eine T Ma ,ieCalhan ue Den 11 dein
Eiywohl r Mciimsi eine T Dorothee Eleynore
Den 12 dem Strumpfw kermcister N iye eine T
Marie Christiane Hcnrietle Den iz cme
unehel Techler

Glaucha Den 5 z März dem gcnies Soldat 25rann
gävr ei S Jonann Gottfried Gotthilf Den
17 dem Slrunipfwirkcrmeister Schurig ein S
Christoph David

K Gestorbene
Marienparochte Den z Mär deS Fleischer

meisters TicyS Joban Gottfried Ernst altzM
Steckstuß Der Ee eiuhner Greinbi ecl cr alt
8 I Schlagfluß Den 14 des PeruPiicr sl
vebranv Ehefrau alt Z5 Z Auszehrung D
16 deS Professors Rüsiqer T Henristte Wilhel
inine alt 6 I 4 T Auszehrung Den 7 der
Professor D ube alt 5z Z Sieck und Sci lagfl
Den 18 der Soldat Schmidt alt 26 Z Auszehr
Ein unehel S tsdtgeb

UlrichSparochie Den 15 März ein unehel S
alt 12 W Steckstuß

Woritzparochie Den 14 März des Lohgerber
meisters Albrccdk Wittwe alt 75 I il M 2 W
Steckstuß Der Ziegeideckermeister Heerlmz alt
52 I hitzig Fieber Den id der Invaliden Un
teroff zier Ä ameru eck alt 88 A Enikräftung
Den L deS Schuhmachermeisters Sän ,e nacbzel
S Christian August alt 2 I 7 M Geschwulst
Des Böttchermeisters Sranvc S Carl He nrich
o t 6 St Steckfluß Des Handarbeiters Heickc
S Christian Gottfried alt 6T Krämpfe Dcn
zi des Tuchmachergesellen Goye Ehefrau alt 6I
Z M Aervenschlag
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Dom k i rche Den 17 März deö GemeinheilSboteq

Sc t e0tl Ehefrau alt üz I 22 T Drustenl
zündunz

Krankenhaus Den r6 Mär des SpornmacherS
Staiiae Wittwe alt 32 Z Geschwulst Den iy
des Invaliden Herin ni Ehefrau alt 52 I Aus
zehcung

N e u m a r kt Den l 7 März der Schuhmachermei
sierÄ olf alt 57 Z Blichusten

Giaucha Den 6 März der Böttchermeister Tors
nua alt 54 I Vrusikrankheit Den 4 der
Vicmalienhändler rocickart alt 71 Z 6 M AuF
zehrnng Den l6 desSrai kefabrikamen Scdolläi
hinrerl S Carl Friedrich alt 27 I AuSzehr
Der Schuhmachergeselle Wollner alt I Steck
fluß Den 17 des Strumpfwirkergesellen orge
S Christian Friedrich alt 5 2 7 M Pocken
Ein nnchcl S Auszehrung Den i g der Mau
rergeselle Alnvner alt Z6 Brustkrankheit

4

Pränumerartonsanzeige
Mit diesem Stück cndigt sich das erste Vierteljahr

vom 9 Fvhrgang des Wochenblatts Man ersucht
daher diejenigen welche nur auf das erste Quartal
pränumerirt haben auf das zweyte die Pränume
ration mit 4 Groschen an die Herumträger zu entrich
ten Zwar müssen itzt alle Zuthaten zum Druck
und auch das Papier höherund in Courant bezahlt wen

den Dennoch wollen wir den Preis nicht erhöhen
dürfen aber um so mehr von unsern gutdcnkenden Le

sern erwarten daß sie diese Kleinigkeit entweder in
Courant entrichten oder eine angemeßneZulage zur

Münze
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Münze geben werden so laiige daran gegen das Courant
so bedeutend verloren wird Der ganz ungewöhnlich
geringe Preis von 16 Groschen für 52 Bogen macht
die Billigkeit hiervon einleuchtend genug Erfüllte
man sie nicht so würde zur Unterstützung nothleiden
der Personen und zur Beförderung nützlicher Zwecke
wozu jederzeit die Ueberschüsse bestimmt waren noch
weniger übrig bleiben Man kann noch ltzt auf
das ganze Jahr pränumekiren und die vorigen Stücke

werden nachgeliefert Auch sind noch von den ersten
acht Jahrgänzen eomplete Exemplare 1 Thaler
in der Buchhandlung des Waisenhauses zu haben

Bekanntmachungen
Pranumerations Anzeigt

einer
sehr wohlfeilen und neuen Ausgabe

von

I H Hellmuthsgemeinnütziger

Naturgeschichtedes Imi und Auslandes
Neun Bände mit Register und 400 Abbildungen

Diese Werk hat bisher schon den völligen Äeyfall
aller Kenner und Liebhaber der Naturgeschichte erhalten
und ist beym öffentlichen und häuslichen Unterricht Mit
großem Nutzen gebraucht worden so wie es auch zum
Sclbstgebrauch seiner leichten Verständlichkeit und sei
ner richtigen Abbildungen wegen viel Anziehendes hat
und überhaupt alle Naturfreunde befriedigen muß die
sich über das Thier, Pflanze, und Mineralreich üb
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lich zu unterhalten wünschen indem nicht leicht jemand
über einen hierher gehörig Gegenstand seiner Wchbe
gierde verqebenS Auskunst suche wird

Der erste Theil enthält die Säugthier der zweyte
Theil die Vögel der dritte Theil die Fische der vierte
Theil die A nphibien der fünfte Theil die Insecten der
sechste Theil die Würmer der siebente und achie Theil
die Pflanzen der neunte uns letzte Theil die Mineralien
nebst Register über das qaiH Werk Die Abbildungen
sind nach den besten Werken v ii Scbrcber
2ö scli Esper Rernec und Andern gemacht Papier
und Druck soll ui senn und sich von selbst empfth en

Um dieses Werk so gemeinnützig als möglich zii
machen setzt man für alle Theile den höchst Niedrigen
Preis von fünf Thalern Sächsisch auf Vorausbezah
lung und erbietet sich jedem der vier Eremplat s
sammelt das fün fre xi sris zu geben Der Pränu
merations Termin bleibt bis Ende May igog offen
daS Werk wird aber schon Ende Januar I8og beendigt
seyn und ausgegeben werden

Da die Kenntniß der Natur in unsern Tagen jedem
der auf einige Bildung Anspruch macht unerläßlich der
Gebrauch des Werks so mannigfallig und der PreiS
überaus niedrig ist so hofft unterzeichnete Handlung
von allen Freuirden des Guten und Nützlichen bestens
unterstützt zu werden Zm Januar i og

Gerhard Fleischer ver jüngere
in Leipzig als Verleger

Das Notariat in Frankreich zur Belehrung fik
die westphälischen Notarien Halle geheftet bey C A
Rümmel Preis 4 Gr Cour

Reducrions Tabelle was Preußische Hessisch
Braunschweig und Sächsische V luca in Franken und
Centimen betragen und diese wieder in jener auf ei
nem ganzen Bog bequem zu übersehen ist bey den
Buchhändlern Hemmende and Sci wetschk j
Halle für ü Gr preuß Louranr zu haben



kog Z5 e k a n v t tst a cha g e k

der Nacht vom ly zum 20 März starb an
der BriistkrMheit Unser geliebtev Bruder Schwager

d Wter der Pärchendfabrikant Iobann Gottlob
NavenSo rf im 62 Jahre seines thätigen Lebens
Wir haben viel an ihm verloren denn er war nns allen
Vater ud treuer Rathgeber Äsn der aufrichtigen
Theilnahme seiner vielen Freunde und Bekannten halten
wir uns vollkommen überzeugt

Halle den 32 März igdg V
Sänittillicke Verwandle Scs Vers orden tt

ES ist ein VraRikchlen Bergwerk bey Zfcherben
am SchepS Berge gelegen Wo die Kohle wie bereits
bekannt von vorzüglicher Gäre ist aus freyer Hand
zu verkaufen Liebhaber dazu können sich zwischen jetzt

nd dem 41mApril bey demHerrn Antiquar S ipperr
melden und von demselben das Nähere erfahren

Halle den 15 März 9 08
Seh wohlschmeckender beutscher Kaffee das Loch

L Pfennige das Pfund 20Gr ist zu haben bey
Fran Anton Groll in Halle

s i
Außer den schon bekannt gemachten deutschen und

Eichel Kaffee sind von heute an auch Sorten Ge
sundheits Kaffee welcher ohne allen Zusatz von auslän
dischen Kaffee getrunken werden kann das Pfund zn
10 Gr einzeln das Loch 5 Pfennige desgleichen das
Pfund 8 Gr das Loth 4 Pfennige und das Pfund
6 Gr das Loch z Pfennige zu bekommen bey dem
Kaufmannn Gänsen in der Klausstraße Nr 877

ES ist wieder frischer Salzhecht angekommen das
Pfund 4 Gr, bey Herrn Nenheuser am großen
Berlin

Ein junger Mensch von guter Erziehung welchik
Willens ist di Färberprofeffivn zu erlernen beliebe
sich in der Luckdruckercy ves N a ftnh6nscs zu mel
den wo er das Nähere erfahren wird
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